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Ausstellung „Abbau Biblis im Gespräch” bildet Auftakt  
zur Informations-Initiative 

 Kraftwerk lädt am 28. März 2015 ins Bibliser Bürgerzentrum
Biblis, 24. März 2015 

Um die verschiedenen regionalen Interessengruppen zukünftig noch transparenter über 

Abbauplanung und den späteren Ablauf  zu informieren, startet RWE Power die Informations-

Initiative „KW Biblis transparent!“ 

Den Auftakt bildet am 28. März in der Zeit von 10 bis 16 Uhr die Ausstellung „Abbau Biblis im 

Gespräch“ im Bibliser Bürgerzentrum. Auf Schautafeln können interessierte Bürger mehr über 

Stilllegung und Abbau erfahren und Antworten auf ihre Fragen erhalten. 

Ziel ist es, nicht nur die aktuelle Anlagensituation und die laufenden Planungen für die nächsten 

Jahre verständlich zu erklären, sondern auch komplexe Themen des späteren Abbaus 

anschaulich darzustellen. Stichworte in diesem Zusammenhang sind etwa „Weiterhin Sicherheit 

ohne Abstriche“, „ Abbau, wer macht was?“, „Wie wird das abgebaute Material 

weiterverarbeitet?“ oder „Was passiert mit den Brennelementen?“. Ebenso werden technische 

Verfahren für den Abbau vorgestellt, die am Markt bereits zur Verfügung stehen. Auch der 

Frage, was am Standort wie zwischengelagert werden soll, wird nachgegangen.  

Wesentlicher Bestandteil des Formats ist dabei die Möglichkeit, mit den Fachleuten des 

Kraftwerks Biblis zu den einzelnen Themengebieten ins Gespräch zu kommen. „Auch beim 

zukünftigen Abbau des Kraftwerks Biblis hat die kerntechnische Sicherheit in jeder Phase weiter 

einen hohen Stellenwert“, betont Horst Kemmeter, Leiter des Kraftwerks. Den Abbau 

vorzubereiten und umzusetzen, sei eine Aufgabe für viele Jahre. Kemmeter: „Deshalb ist es 

wichtig, in einem konstruktiven Dialog mit den Bürgern der Region die auftretenden Fragen zu 

erläutern und zu vertiefen. Ich hoffe, dass zahlreiche Besucher unser Angebot nutzen werden.“

Rückfragen bitte an: 
Rita Craemer, Öffentlichkeitsarbeit,  
T 06245 - 21 4235, F 06245 - 21 4315, E-Mail: rita.craemer@kkw.rwe.com
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